
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 43 Freitag, den 22. Oktober 2021 71. Jahrgang

Vorankündigung

Grünschnittannahme

•  Samstag, den 30.10.2021   
in Todtnau

•  Samstag, den 06.11.2021   
in Todtnauberg

Geschwend

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 27. Oktober 2021 
findet um 19.30 Uhr in der Elsberghalle 
Geschwend eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.
Die Anzahl der Zuhörer ist auf 25 be-
grenzt. Aufgrund der aktuellen Co-
rona-Situation ist beim Besuch der 
Sitzung das Tragen einer Mund-/Na-
senbedeckung (FFP2-Maske oder me-
dizinische Maske) notwendig.

Präg/Herrenschwand

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 27. Oktober 2021 
findet um 20.00 Uhr im im Gemeinde-
haus in Präg  eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.
Martin Halm, Ortsvorsteher
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation ist beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
(FFP2-Maske oder medizinische Mas-
ke) notwendig.

Todtnauer Nachrichten, Ausgabe 15. Oktober und 22. Oktober 2021 

46. Todtnauer Weihnachtsmarkt – Standplatzausschreibung 
 
Der traditionelle Todtnauer Weihnachtsmarkt, der für Samstag, den 27. November 2021 von 
11.00 bis 18.00 Uhr geplant ist, wird wieder durch die Stadt Todtnau und den Gewerbeverein 
„Treffpunkt Todtnau“ organisiert und durchgeführt. Der Weihnachtsmarkt wird wegen der 
corona-bedingten Hygieneauflagen im Todtnauer Rathausgarten stattfinden. 
 
Gesucht werden wieder zahlreiche Interessentinnen und Interessenten, die dem 
Weihnachtsmarkt mit ihren kulinarischen bzw. kunsthandwerklichen Markt- und 
Verkaufsständen einen adventlichen Glanz verleihen möchten. 
Ziel ist es, mit ausgewählten Attraktionen, Angeboten oder kulinarischen Köstlichkeiten Jung und 
Alt ins Staunen, Erleben und in Genuss zu versetzen. Gewünscht wird ein vielseitiges 
Warenangebot, das dem Charakter eines Weihnachtsmarktes gerecht wird und der Veranstaltung 
eine vorweihnachtliche Atmosphäre verleiht.  
Angesprochen für die Beschickung sind Schulen, Kindergärten, Vereine, 
Gruppen, Parteien, Kirchen, gemeinnützige Organisationen, Betriebe vor Ort 
oder aus dem angrenzenden Umland, nichtgewerbetreibende Privatpersonen 
oder sonstige Institutionen. 
 
Sind Sie beim 46. Weihnachtsmarkt der Stadt Todtnau dabei? Dann richten Sie Ihre Bewerbung 
bitte an das Bürgermeisteramt Todtnau, Gerhard Asal (g.asal@todtnau.de), Rathausplatz 1, 79674 
Todtnau, Tel. 07671/996-36. Hier werden auch gerne nähere Auskünfte erteilt.  
 
 
 
 
 
 

Abfuhr Biotonne verlegt

Dienstag 
2. November 2021

statt 
Montag, 1. Nov.  2021

(Allerheiligen)
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Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                  07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau: Verena de la Rey Swardt  07673/206 (Büro)  0152 592 20 778 (mobil)
   Norman Heipel    07673/206 (Büro)  0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann  Tel.: 07673/ 340 80 93
   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung

Zum 15. Oktober 2021 trat 
eine geänderte Corona-Ver-
ordnung für das Land Ba-
den-Württemberg in Kraft, 
die Neuerungen stellen wir 
auf den Seiten 13 bis 16 vor. 
Bitte informieren Sie sich re-
gelmäßig auch über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Coro-
na-Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

ab 1. November 2021
einen Schüler (m/w/d) 

für das wöchentliche 
Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“
 

im Bezirk Geschwend

Nähere Informationen erteilt 
Heike Thoma
Tel. 996-21
E-Mail h.thoma@todtnau.de

Die Stadt 
Todtnau 

sucht

Der VdK Ortsverband Todtnau-Schö-
nau lädt seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung recht herzlich ein. 
Diese findet am Samstag, den 23. Ok-
tober 2021 um 14.30 Uhr im Gasthaus 
Feldberg in Todtnau statt. Da die JHV in 
2020 pandemiebedingt entfallen muss-
te, werden wir die Jahre 2019 und 2020 
behandeln, außerdem stehen Vorstands-
wahlen an. Viele Vorstandsmitglieder 

scheiden aus Gesundheits- oder Alters-
gründen aus. Sollte kein neuer Vorstand 
zustande kommen, droht dem VdK OV 
Todtnau-Schönau die Auflösung. Des-
halb die Bitte an unsere Mitglieder um 
Unterstützung durch ihre rege Teilnah-
me und konstruktive Vorschläge bei der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung.
Die Vorstandschaft des VDK OV Todt-
nau-Schönau

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

Morgen Jahreshauptversammlung mit
Vorstandswahlen

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 22.  
Oktober 2021 um 19.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindesaal in Todtnau. 
Kontakttelefon 07673/7844.

Brandbächler

Hurstaktion – bitte 
mithelfen
Am Samstag, den 30. Oktober 2021 füh-
ren wir eine Hurstaktion durch, Beginn 
um 9.00 Uhr. Wir treffen uns in der 
Oberstrasse. Wer Astscheren hat, bit-
te mitbringen. Wir freuen uns auf viele 
Helfer.

Stadt Todtnau – Bauamt

Schutzzaunanlagen 
Todtnau Geschwend
Zwischen dem 26. und dem 28. Oktober 
2021 werden in Abhängigkeit der Wet-
terlage die voraussichtlich letzten Heli-
kopterflüge in Geschwend stattfinden. 
Bei diesem Einsatz werden die restlichen 
Zaunelemente eingeflogen, sowie Geräte 
und Material aus dem Oberhang zurück
geflogen. Wir bitten um entsprechende 
Beachtung und Einhaltung der kurz-
zeitigen Sperrungen der Überflugkorri-
doren.
Stadt Todtnau



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 23.10.21 
Todtnau:   
10.00-12.00  Entdeckerkiste mit dem Thema: 
   „Unterwegs auf Jesu Spuren“ 
   im evangl. Gemeindesaal 
 
Schönau: 
Ab 09.30 Chorprojekt – Proben  
 

20.00  Konzert mit Grasset4 aus München 
 Bluegrass/Country/Folk  
 Evangl. Bergkirche, Schönau 
 
Eintritt frei – um eine Spende am Ausgang wie gebeten. 
Eine Platzreservierung wird empfohlen. 
(Tel.: 07673/389 AB). 
 
Sonntag, 24.10.21 
Todtnau: 
An diesem Sonntag findet in Todtnau kein Gottesdienst 
statt. Wir möchten Sie jedoch herzlich einladen, den 
Gottesdienst in der Bergkirche in Schönau um 10.00 zu 
besuchen. 
 

 
 
 

Schönau: 
10.00 Gottesdienst zum Abschluss des  
 Chorprojektes „Lieder aus der Krise“ 

 mit Pfarrerin Christine Würzberg und 
Pfarrer Hellmuth Wolff und dem 
Projektchor begleitet von Grasset4 
und Mandelzweigband 

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Eine Platz-
reservierung wird empfohlen. 
 
Montag, 25.10.21 
Schönau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
  
Dienstag, 26.10.21 
Schönau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
  
Mittwoch, 27.10.21 
Todtnau: 
09.00-11.00   Pfarrbüro 
09.30-11.00  Meet and Great mit unserer Pfarrerin  

Christine Würzberg im Pfarramt 
Todtnau/Gemeindesaal. 
Unsere Pfarrerin hat ein offenes Ohr 
für Sie, kommen Sie gerne vorbei.  

 

Todtnau/Schönau: 
16.15-17.45  Konfirmanden-Unterricht für die 
   Kirchengemeinden Schönau und  

Todtnau in Schönau 

 
Wort der Woche   
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse durch das Gute!“   
Römer 12,21 
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
immer wieder erleben wir selbst Böses, oder sehen es an anderen Menschen. Das sind Ungerechtigkeiten, 
Lügen, Mobbing, Gewalt, usw. Das zerstört Beziehungen oder belastet und „macht fertig“. Am liebsten würde 
man dann „dreinschlagen“, sich wehren … Auge um Auge, Zahn um Zahn oder noch eins mehr. Doch damit 
lässt sich „das Böse“ wirklich nicht überwinden. Es kommt zur Spirale des Rechthabens oder der Gewalt. 
 
Darum ruft uns unser Gott dazu auf, Böses mit Gutem zu überwinden. 
Was können wir Gutes tun, um diesen Kreislauf zu besiegen? 
 
Ein verstehendes Wort, zuhören, aufeinander zugehen.  
Wenn ich mich ärgere, erst mal an mich halten. Einen Schritt zurückgehen. Vergeben. Die Welt, meine 
Beziehungen und unsere Gesellschaft ein kleines Stückchen besser machen. Zeichen der Liebe senden.  
Und dann schauen, was daraus wird. Und staunen, dass oftmals ein bisschen Liebe und Verständnis eine 
Situation ändern können. Gott will uns dazu helfen und segnen.  
 
Ich wünsche uns offene Augen für Gottes Wirken in unserem Leben. 
Thomas Lohse 
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Donnerstag, 28.10.21 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Sonntag, 31.10.21 
Todtnau: 
09.00 Gottesdienst  
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 musikalische Begleitung: 
 Arne Marterer 
 

Schönau:  
10.15  Gottesdienst  
 mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
 

Aktuelles  
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem.“ 
 Röm. 12,21 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 22.10.21  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe mit Pfarrer Bopp
 für: Seelenamt Albert Schlageter und verstorbene  
 Angehörige; 2. Gedenken Martha Schmidt;  
 3. Gedenken Lotte Marterer; Rita Kostritza; 
           Paula und Alois Stiegeler; August Ehmer und  
 verstorbene Angehörige; Edwin Laile und  
 verstorbene Angehörige; Jahrtag Hubert Lais,  
 Bischmatt; Erwin Walleser; Alfons und Lydia  
 Keller; Gerda und Martha Köpfer; Franz Stiegeler  
 und Margarethe Philipp; Jahrtag Gerhard Matt,  

Aitern und verstorbene Angehörige; Hans und 
Thomas Bläsi; Erich Dietsche 

 
Samstag, 23.10.21 – Mariengedächtnis   
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse  
 für: 2. Gedenken Karl-Heinz Dupütell 
  
Sonntag, 24.10.21 – 30. Sonntag im Jahreskreis / 
Missionssonntag 
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: Rosa und Artur Karle 
10.00 Todtnau: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 mitgestaltet von den St. Petersburger Kosaken  
 Vocalensemble „Russische Seele“ 
 mit Feier der Diamantenen Hochzeit des  
 Jubelpaares Berta und Paul Marterer, Künaberg  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Schönau: Tauffeier 
14.00 Schönau: Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
   
Missio-Kollekte am 23. / 24. Oktober  
Weltweit sorgen Angehörige der Kirche für das 
ganzheitliche Wohl der Menschen. Kirchenangehörige 
wissen, wo die Not am größten ist, und engagieren sich, 
um die Ursachen für Armut zu überwinden. Dabei hilft 
ihnen Missio. Es unterstützt beispielsweise Projekte für 
benachteiligte Frauen, Waisen und Straßenkinder. Es 
fördert Vorhaben zur seelsorglichen Betreuung von 
Flüchtlingen und für Frieden und Versöhnung in 
Bürgerkriegsregionen. Hinzu kommen Programme zur 
Betreuung von an Aids Erkrankten und ihrer Familien. Die 
christliche Kernaufgabe von Missio umfasst außerdem 
den Einsatz für die Menschenrechte und den Kampf 
gegen Sextourismus und Kinderprostitution. 
 
Montag, 25.10.21  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 26.10.21  
09.30 Schönau:  Hl. Messe 
 für: Walter Knobel und Angehörige;  
 Hermann Kiefer 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Geschwend: Infoabend für die Eltern der 
     Erstkommunikanten in d. Kirche 
20.15  Todtnau:  Infoabend für die Eltern der 
     Erstkommunikanten in d. Kirche 
Mittwoch, 27.10.21  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F)  
 für: Lebende und Verstorbene der Familien  
 Glaisner und Steinebrunner 
  
Donnerstag, 28.10.21 – Hl. Simon und Hl. Judas 
Thaddäus, Apostel 
18.30 Schönau: Rosenkranz  
18.30 Wieden:  Rosenkranz  
19.00 Wieden: Hl. Messe  

für: Franz Laile und verstorbene Angehörige, 
Niedermatt; Artur Behringer und Barbara 
Steifvater und verstorbene Angehörige;  

           Josef Lais; Veronika Muckenhirn  
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F)  
20.00 Schönau:  Infoabend für die Eltern der 
     Erstkommunikanten in d. Kirche 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 



Freitag, 29.10.21  
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung
 für: 3. Gedenken Ida Steinebrunner; 3. Gedenken  

Gisela Schelshorn; Dietmar Rapp; Olga und 
Albert Schelb; Martha Ruch; Dieter Gemmecker; 
Theresia Amma; Gerhard Strohmaier und Rudolf 
Böhler, Präg 

 
Samstag, 30.10.21 – Mariengedächtnis  
18.30 Todtnau: Vorabendmesse  
 für: 3. Gedenken Martin Asal; Claudia Kenk-Boll 
 
Sonntag, 31.10.21 – 31. Sonntag im Jahreskreis    

Bitte Ende der Sommerzeit beachten 
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
 für: Lydia Strohmeier; für Lebende und  
 Verstorbene der Familien Banholzer und Kumle 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
11.30 Schönau: Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
Danke 
Am vergangenen Sonntag haben wir das Kirchweihfest 
gefeiert, und damit wurde der Blick auf unsere 
Gotteshäuser gelenkt. An dieser Stelle sei daher einmal 
allen gedankt, die das ganze Jahr über für die Reinigung 
unserer Kirchen und Kapellen Sorge tragen. Danke auch 
für die Besorgung des Blumenschmuckes und der 
Kirchenwäsche. Es wird in den einzelnen Pfarreien 
unterschiedlich gehandhabt. Aber in jedem Fall steckt eine 
große Mühe dahinter, dass auf jeden Sonntag die Altäre 
schön geziert werden. Gut ist es auch, dass es 
Gemeindemitglieder gibt, die während des Sommers dafür 
Blumen aus dem eigenen Garten zur Verfügung stellen 
oder durch Spenden den Kauf von Blumen ermöglichen. 
Schön geschmückte Kirchen sind Ausdruck der Liebe zu 
Gott und eine Freude für die Kirchenbesucher. Danke 
auch allen, die durch Spenden zum Erhalt oder zur 
Verschönerung unserer Gotteshäuser beitragen. 
 
Gesangbücher / Maskenpflicht / keine 3G-Regel 
Seit der Firmung liegen wieder die kircheneigenen 
Gesangbücher an den Eingängen aus und können (und 
sollen) im Gottesdienst verwendet werden. Es wäre 
schön, wenn möglichst viele auch auf diese Weise am 
Gottesdienst aktiv teilnehmen. Übrigens: Die 3G-Regel 
findet in der Kirche keine Anwendung, das Gotteshaus 
muss allen offen stehen. Freie Religionsausübung ist ein 
Grundrecht. Das bringt aber mit sich, dass weiterhin die 
Maskenpflicht gilt.  
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 05.11.10.2021 ab 8.30 Uhr 
 
Taufspendung: 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
31.10.2021 in Schönau das Kind Marlon Wunderle. 
Eltern: Christine und Johannes Wunderle, Aitern 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 

Elternabend für die Erstkommunion:  
Vor Beginn der Vorbereitung auf die Erstkommunion findet 
für die Eltern ein Informationstreffen statt: am   
Dienstag, 26.10.2021 um 19.00 Uhr in der Filialkirche in 
Geschwend; am Dienstag, 26.10.2021 um 20.15 Uhr in 
der Pfarrkirche in Todtnau und am Donnerstag, 
28.10.2021 um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Schönau. 
Die Eltern der Erstkommunikanten erhalten vorher noch 
eine persönliche Einladung.  
 
Dank für den Mesnerdienst 
Das Patrozinium in Geschwend war am vergangenen 
Sonntag eine passende Gelegenheit, der langjährigen 
Mesnerin von Schlechtnau, Annemarie Walleser, 
gemeinsam mit ihrem Ehemann Walter für ihren treuen 
Dienst zu danken und Roswitha Glaisner mit ihrem 
Ehemann Meinrad als Nachfolgerin zu begrüßen.  
Annemarie Walleser hat vom 1. Mai 1976 bis zum 31. 
Dezember 2020 den Mesnerdienst ausgeübt, und sie 
arbeitete in dieser langen Zeit mit verschiedenen Pfarrern 
und Ministranten zusammen. Sie hat nicht nur alle 
notwendigen Vorbereitungen für die Gottesdienste 
getroffen, sondern für das Öffnen und Schließen der 
Kapelle, für den Blumenschmuck und die Sauberkeit 
gesorgt. Auch die Instandhaltung der Außenanlagen war 
ihr wichtig. Dabei wurde sie immer tatkräftig von ihrem 
Mann unterstützt.  
Pfarrer Helmut Löffler und Ortsvorsteher Sven Behringer 
dankten mit herzlichen Worten für den geleisteten Dienst 
und überreichten Präsente. Beide zeigten sich auch 
erfreut, dass Roswitha Glaisner bereit ist, nun diese 
Aufgabe zu übernehmen.  
 

 
 

Verabschiedung der bisherigen Mesnerin von 
Schlechtnau, Annemarie Walleser, und Begrüßung der 
Nachfolgerin Roswitha Glaisner (Foto: Steffen Rees) 

 
Aktuelles aus den Gemeinden  

 
 
 
 
 
 

Ministrantenplan: 
Fr. 22.10.21: Alina, Lena, Lara G. 
So. 24.10.21: Franziska W., Ariane, Alina, Yves, 
  Lena, Lara G. 
Fr. 29.10.21: Helena, Sarah 
So. 31.10.21: Gloria, Rosalie, Anika, Luise, Erik, Marc, 
  Franziska S. 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Kirchenchor Schönau: 
Do. 21.10.21:  19.30 Uhr Chorprobe im Pfarrsaal 
Fr. 29.10.21: 20.00 Uhr Chorprobe im Pfarrsaal 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 24.10.21: Gruppe C 
Sa. 30.10.21: Gruppe A 
 
Pfarrei-Wallfahrt Maria Stein: Absage 
Seitens der Erzdiözese Freiburg sind nach wie vor wegen 
der Corona-Pandemie gemeinsame Wallfahrten 
untersagt. Daher findet die traditionelle Pfarreiwallfahrt 
nach Maria Stein auch in diesem Jahr nicht statt. Wir 
hoffen, diese im nächsten Jahr wieder durchführen zu 
können. 
 
 

 
 
Ministrantenplan:  
So. 24.10.21: Gruppe 1 
Do. 28.10.21: Gruppe 2 
 
Einführung der neuen Ministranten 
Am vergangenen Sonntag, an dem das Kirchweihfest 
gefeiert wurde, konnten in Wieden sechs neue 
Ministranten aufgenommen werden: Fabian Fischer, 
Selina Wiesler, Fabienne und Sebastian Sprich, Leonie 
Gramespacher und Helen Trefzer. Die neuen Ministranten 
wurden in den zurückliegenden Wochen durch die älteren 
Ministranten auf ihren Dienst vorbereitet.   
 

 
 

Gruppenbild mit den sechs neuen Ministranten  
(Foto: Nicole Corona) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 23.10.21: Josefine, Karlotta, Adam, Miriam 
Do. 28.10.21: Nela, Jara 
So. 31.10.21: Kim, Niklas, Florian 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2021  
!!! Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 44 (08.11.-
14.11.21) ist bereits am Montag, 25.10.21 um 11.00 Uhr! 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 45 (15.11.-
21.11.21) ist Donnerstag, 04.11.21 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau oder Schönau) oder per E-
Mail an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 

 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Denn aus Gnade seid ihr gerettet 
worden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Es ist Gottes 
Geschenk, nicht aus Werken, damit 
sich niemand rühmen kann.
Epheser 2.8-9

Sonntag, 24. Oktober 2021
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Donnerstag, 28. Oktober 2021
17.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir helfen einander mit 

Zuspruch und positiven Gedanken
Eigentlich ist es eine erfreuliche Nach-
richt, was die Wissenschaftler herausge-
funden haben: Die meisten Menschen 
fühlen sich nicht wohl, wenn es anderen 
Menschen sehr viel schlechter geht. In 
kleinen Schritten können wir zwar et-
was dagegen in unserem eigenen Umfeld 
tun, doch um wirklich etwas zu bewir-
ken und um für große Veränderung zu 
sorgen, brauchen wir die Politik. Ak-
tueller denn je ist in diesen Tagen der 
Rat des großen alemannischen Dichters 
und Lehrers, des Künders und Mahners 
von Sitte und Brauch und vor allem des 

Menschenfreundes Johann Peter Hebel. 
In seinem Gedicht „Der Wegweiser“ aus 
dem Jahr 1834 gibt er allen, die um ei-
nen Neuanfang ringen, den weisen Rat:

Und wenn de amme Chrüzweg stohsch,
und nümme weisch, wo’s ane goht,
halt still, und frog di G’wisse z’erst,
’s cha dütsch, Gottlob, und folg si’m Roth

Eine gültige Weisheit, die allen Zeiten 
gerecht wird.
Im Alter wird uns immer mehr bewusst, 
dass wir selbst ein Teil der Natur sind. 
Gerade der November mit seinen Ge-
denktagen ist für uns eine Zeit der be-
sonderen Nachdenklichkeit. Wir sind 
ein Stück Natur und in diesen Kreislauf, 
in dem sich alles wiederholt, eingebun-
den. Aber wir können immer versuchen, 
es anders zu machen. Dabei helfen uns  
Gedanken und Zuspruch anderer über 
manches hinweg. 
Realismus und Hoffnung gehören zu-
sammen. Das ist einer der Gründe, wa-
rum es den Mittagstisch gibt. Diese Wo-
che waren wir bei der Eventhalle GmbH 

in der Schwarzwaldstraße zu Gast. Ein 
ganz herzliches Dankeschön an Familie 
Asal für die freundliche Einladung und 
an Herrn Geretzky, der uns wie in frühe-
ren „Bähnle-Zeiten“ wieder einmal vor-
züglich bekochte. Sehr angenehm emp-
fanden wir auch, dass die „Spielgruppe“ 
unsere Runde bereicherte. Danke allen, 
für diesen sehr gut gelungenen Mittags-
tisch. Nächste Woche sind wir am

Mittwoch, den 27. Oktober 2021
um 12.00 Uhr zu Gast bei Familie 
Raststätter im Haus „Tannenberg“

 
Bitte anmelden bei: Bärbel Strempel 
(Tel. 8933), Inge Walleser (Tel. 9925118), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Elsa Diet-
sche (Tel. 1361), Frida Ortlieb (Tel. 
1573), Gertrud Kunz (Tel. 1479), Helga 
Korhammer (Tel. 673), Erika Haller (Tel. 
1202) und Sophia Bauer (Tel. 468).

Trachtenkapelle Todtnauberg e. V.

Neuer Dirigent wird 
vorgestellt
Stefan sagt endlich: „Hallo!“ – Nach 
vielen Monaten coronabedingter Auf-
trittspause stellt sich der neue Dirigent 
der Trachtenkapelle, Stefan Seeherr, am 
Sonntag, den 31. Oktober 2021 um 
20.00 Uhr im Kursaal in Todtnauberg 
dem Publikum vor. Dabei wartet ein 
abwechslungsreiches musikalisches Pro-
gramm auf alle interessierten Zuhörer. 
Während des Konzertes wird es einen 
Getränkeverkauf geben und es gilt die 
aktuelle Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg. Der Verein freut 
sich auf zahlreiche Besucher!
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SensoPart-Geschäftsführer Thorsten Wanner überreicht den Spendenscheck an den Ge-
schäftsführer der Sozialstation Dr. Karl-Heinz Huber und seine Mitarbeiterin Daniela 
Burgath

Neues vom IOW:  SensoPart –  „Wertvolle Arbeit unterstützen"

SensoPart spendet 1.000 Euro an die 
kirchliche Sozialstation Oberes Wie-
sental. Der in Wieden und Gottenheim 
ansässige Sensorhersteller fördert regel-
mäßig gemeinnützige Projekte.
Die kirchliche Sozialstation in Schönau 
ist für die ambulante pflegerische Ver-
sorgung der etwa 17.500 Einwohner im 

Oberen Wiesental zuständig. Über 50 
qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter übernehmen in täglich rund 
200 Hausbesuchen vielfältige Leistun-
gen, von der Hilfe im Haushalt über die 
Kranken- und Altenpflege bis hin zur 
palliativen Versorgung am Lebensende.
„Diese für die Region sehr wertvolle 
Arbeit unterstützen wir gern“, betonte 

SensoPart-Geschäftsführer Thorsten 
Wanner bei der Überreichung des Spen-
denchecks. Der Vorschlag, die Sozialsta-
tion Oberes Wiesental zu bedenken, kam 
von einer ehemaligen SensoPart-Mit-
arbeiterin: Daniela Burgath war früher 
am nahegelegenen SensoPart-Standort 
in Wieden beschäftigt und arbeitet in-

zwischen für die Sozialstation. Bei Sen-
soPart stieß ihr Vorschlag auf offene 
Ohren.
Die regelmäßige Unterstützung von 
gemeinnützigen Aktivitäten und Or-
ganisationen hat bei SensoPart Traditi-
on: „Wir wollen an unseren Standorten 
Verantwortung übernehmen“, bekräftigt 
Thorsten Wanner. Neben der Sozialsta-

tion in Schönau wurde in diesem Jahr 
bereits der Helferkreis in Gottenheim 
mit 1.000 Euro sowie der Förderkreis der 
Grundschule Oberweier-Heiligenzell 
mit 500 Euro bedacht.

Über SensoPart Industriesensorik 
GmbH

SensoPart entwickelt, produziert und 
vertreibt ein breites Spektrum an inno-
vativen Sensoren für die Fabrikautoma-
tion. Den Schwerpunkt bilden optoelek-
tronische Sensoren und kamerabasierte 
Vision-Sensoren, die in industriellen 
Anwendungen eingesetzt werden – z. 
B. zur Erkennung von Objekten oder 
Farben, zur Abstandsmessung, zum 
Codelesen oder in der Robotik. Die 
Entwicklung und die Produktion der 
Produkte erfolgt „Made in Germany“ 
an den Sitzen Gottenheim bei Freiburg 
und Wieden. Mit seinen vier Tochterge-
sellschaften und seinem Netz aus über 
40 internationalen Vertriebspartnern ist 
SensoPart weltweit vertreten.
Seit der Gründung 1994 steht das Fami-
lienunternehmen für mittelständische 
Flexibilität sowie für innovative und 
leistungsfähige Produkte. Hierfür wurde 
SensoPart wiederholt ausgezeichnet, so 
zum Beispiel mit dem 1. Platz beim Au-
tomation Award und bereits mehrfach 
mit dem Deutschen Sensor-Applikati-
onspreis. 
Weitere Informationen zu SensoPart fin-
den Sie unter www.sensopart.com.

www.i-o-w.org
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 
07652/1206-8520 telefonisch 
erreichbar. Ihr Team der Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH, 
Tourist-Information Bergwelt 
Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Bürstenmuseum Todtnau
Mittwoch und Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Das Bürstenmuseum wurde im Septem-
ber 2020 eröffnet. Der Eintritt ist kosten-
los. Ganz nach dem Motto „hets dr gfalle 
- zahl was de magsch und kannsch“, ist 
der Kulturverein für eine finanzielle Un-
terstützung dankbar.

Berggasthaus Präger Böden
Klettersteige – ein tolles Ferienerlebnis 
Freitags um 10.00 Uhr nach Absprache 
auch täglich möglich
Die Idee, einen Klettersteig zu gehen, 
beschäftigt Sie schon länger? Sie wollen 
herausfinden, ob das etwas für Sie ist? 
Auch für die Jugend ist Klettern eine be-
sondere „Bewegungserfahrung“. 
Klettersteig-Begehung und Ausbildung 
mit Bergführer am Todtnauer Klet-
tersteig – ein kleiner Einstieg ins große 
Abenteuer! Wir führen jeden Tag nach 
Absprache und Anmeldung. Abholung 
vom Hotel oder Gästehaus möglich. 
Preise auf Anfrage, Tel. 07671/999550

Täglich nach Absprache
Todtnau-Präg
Kletterscheune Präger Böden
Klein aber fein, für jung und älter, nicht 
nur für einen Schlechtwettertag. In un-
serer Kletterscheune gibt es auf kleinem 
Raum eine Vielzahl an Möglichkeiten. 
Klettern ist ein ganzheitliches und funk-
tionelles Training für alle Altersgrup-
pen. Teilnehmen darf jeder ab dem 6. 
Lebensjahr. Klettern macht Spaß und ist 
ein tolles Gruppenerlebnis. Und es ist an 
jedem Tag möglich (nach Absprache). 
Gestellt werden: Kletterschuhe, Kletter-
gurt, Helm, Karabiner, Abseilachter. Die 
Umlenkungen sind mit Toprope-Seilen 
ausgestattet. Zwischenhacken vorhan-
den. Slackline geringe Höhe, Rüttelbrett, 
Klimmzugstange und Kraftstation. Eine 
Leseecke ist vorhanden.
Ab August Schlafsackübernachtung in 
der Halle möglich (mit Anmeldung), 
Preise auf Anfrage, Anmeldung unter 
07671/999550

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

 
Dienstag und Donnerstag
jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
Vital Parcours Action in Todtnauberg
Kommt in der Tourist Info vorbei 
und holt euch eure Laufzettel ab. Mit 
der vollständig ausgefüllten Laufkar-
te dann eine Urkunde, Medaille und 
ein Geschenk erhalten. Nutzung der 
Geräte auf eigene Verantwortung.  

  Täglich 9.00 – 17.00Uhr
 Stadtrally durch Todtnau
 Holt euch in der Tourist-Info eu- 
 ren Flyer für die Stadtrally ab  
 und geht auf Tour  

Geschenk gesucht?

Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im Oktober

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr
1. November    geschlossen

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bisFreitag         9.00 – 17.00 Uhr
Samstag          10.00 – 12.00 Uhr
1. November    geschlossen

Notschrei    geschlossen 
     

Für unsere kleinen Besucher



. 
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Bitte beachten Sie, dass bei den ge-
führten Wanderungen die 3-G-Regel 
gilt. Eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich. Ein Mund-Nasen-Schutz 
wird benötigt für engere Wegpassagen, 
Einkehr und Nutzung des öffentlichen 
Nahverkehrs. Bitte beachten Sie, das es 
wegen der Corona-Pandemie zu Ände-
rungen/Absagen kommen kann. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Sonntag, 24.10.2021
11.00 – 12.30 Uhr 
Todtnau-Präg – Gasthaus Hirschen 
Frühschoppenkonzert der Trachten-
kapelle Präg – Lassen Sie sich von den 
verschiedensten Klängen der Musiker 
von der Trachtenkapelle Präg bei einem 
traditionellen Frühschoppenkonzert ver-
wöhnen.

Mittwoch, 27.10.2021
10.00 – 16.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes 
Aussichtsreiche Wanderung mit Rodel-
spaß – Gemeinsam fahren wir mit dem 
Bus zum Hebelhof auf den Feldberg hi-

nauf (bitte KONUS-Gästekarte mitbrin-
gen). Von hier wandern wir auf das Her-
zogenhorn hinauf, dem zweithöchsten 
Berg des Schwarzwaldes und genießen 
den Panoramablick. Bei klarer Sicht reicht 
uns der Blick bis zu den Alpen. Über das 
Bernauer Kreuz gelangen wir zur Gisibo-
denalm. Weiter führt uns die Wanderung 
über den Hasenhornturm, von dem wir 
eine grandiose Aussicht über die umlie-
genden Schwarzwaldgipfel haben, zur 
Bergstation der Hasenhorn-Seilbahn. 
Hier können wir uns im Berggasthaus 
Hasenhorn stärken (Einkehr zahlt jeder 
selbst). Anschließend können wir wählen 
wie wir in das Tal gelangen, mit der Coa-
sterbahn rasant ins Tal sausen oder ge-
mütlich mit dem Sessellift nach Todtnau. 
Strecke: 12 km, Höhenmeter: 450 Hm,  
Gehzeit: 4 Stunden, Kostenbeitrag: Er-
wachsene ab 16 Jahren 10,00 € (inkl. Tal-
fahrt), Kinder 4 bis 15 Jahren 6,00 € (inkl. 
Talfahrt)

Mittwoch, 27. 10. 2021
15.30 – 18.30 Uhr
Foto-Spaziergang Todtnau-Fahl
Thema: „Rauschende Wasserfälle und 
buntes Herbstlaub gekonnt fotogra-
fieren“ – Zielgruppe: Jugendliche und 
Erwachsene ohne spezielle fotografische 
Vorkenntnisse, max. 6 Personen, Kosten: 
35,00 € pro Person (Jugendliche 25,00 €)
Treffpunkt: Kaserne Todtnau-Fahl – der 
genaue Treff wird nach erfolgter Anmel-
dung bekannt gegeben. Weitere Infos und 
Anmeldung/Buchung:
www.fotospaziergang.net/foto-ange 
bote-herbst-2021
www.eu5.bookingkit.de

Donnerstag, 28.10.2021
16.30 – 18,00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Kürbis-Laternen basteln 
Gemeinsam basteln wir schöne Kür-
bis-Laternen. Kommt mit euren Eltern 
vorbei und gestaltet euren individuellen 
Kürbis. Bitte Mundschutz und Teelichter 
mitbringen.

Sonntag, 31.10.2021
ab 20.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Vorstellungskonzert des neuen Diri-
genten – siehe auch Seite 8

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 31. Okt. 2021

Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH sucht für November und Dezem-
ber Aushilfen (m/w/d) zum Auf- und 
Abbau des Weihnachtsmarkts in der Ra-
vennaschlucht.
Aufgaben
Unterstützung beim Auf- und Abbau 
des Weihnachtsmarktes in der Ravenna-
schlucht (unter der Woche, wie auch am 
Wochenende)
Profil
Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein | Bereitschaft zu Wochenend- 
und Abendeinsätzen | Flexibilität | Kör-
perliche Belastbarkeit | Handwerkliches 
Geschick | Eigenverantwortliches Arbei-
ten | Führerschein Klasse B
Weitere Informationen zur Stelle unter 
www.hochschwarzwald.de/jobs
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
jobs@hochschwarzwald.de

Aushilfe (m/w/d) Auf- 
und Abbau Weih-
nachtsmarkt Raven-
naschlucht

Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, eine der führenden Touris-
mus-Destinationen in Deutschland, 
sucht von April bis Juni 2022 einen Prak-
tikanten (m/w/d) für den Bereich Kom-
munikation und Pressearbeit, in Vollzeit.
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.hochschwarzwald.de/jobs

Praktikant (m/w/d) 
Kommunikation und 
Pressearbeit von April 
bis Juni 2022

Ausbildung bei der Hochschwarzwald
Tourismus GmbH (ab 1. September 2022)

Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, eine der führenden Touris-
mus-Destinationen in Deutschland 
(rund 100 Mitarbeiter, 4 Millionen 
Übernachtungen, 5,5 Millionen Tages- 
touristen) bietet ab September 2022 

Ausbildungsplätze zum Tourismuskauf-
mann (m/w/d) in Kooperation mit der 
Robert-Gerwig-Schule in Singen an.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.hochschwarzwald.de/jobs

Studium bei der Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH (m/w/d) (ab Oktober 2022) 

– DHBW Ravensburg oder DHBW Lörrach
Die Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH, eine der führenden Touris-
mus- Destinationen in Deutschland 
(rund 100 Mitarbeiter, 4 Millionen 
Übernachtungen, 5,5 Millionen Tages-
touristen) bietet ab Oktober 2022 einen 
Studienplatz an der Dualen Hochschu-
le in Ravensburg für den Studiengang 

BWL-Destinations- und Kurortema-
nagement oder der Dualen Hochschu-
le in Lörrach für den Studiengang 
BWL-Tourismus, Hotellerie und Gas-
tronomie an.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.hochschwarzwald.de/jobs

Berufliche Perspektiven  bei der 
Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH – wir freuen uns darauf, 
Sie kennenzulernen!
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Männerchor Todtnauberg e.V.

Bericht aus der Generalversammlung – Wechsel im Vorstand
Unter Einhaltung der aktuellen Corona- 
Hygienevorschriften fand die diesjäh-
rige Generalversammlung des Chores 
im Kurhaussaal in Todtnauberg statt. 
Die Versammlung wurde durch Corona 
vom März auf den Oktober verschoben.  
Neben den Sängern, Ehrenmitgliedern 
und Passivmitgliedern konnte der 1. 
Vorstand Dieter Kleinert die Kassenprü-
fer, Vereinsvertreter sowie Ehrendirigent 
Alfred Kaiser begrüßen. Ebenso anwe-
send war Markus Albrecht, Vorstand des 
Männergesangvereins Aftersteg.
Der 1. Vorstand gedachte bei der Toten- 
ehrung des verstorbenen Ehrenmitglieds 
und Sängervaters Peter Nettekoven, der 
im Alter von 90 Jahren verstarb.
Der Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
Klaus Wissler – von der letzten General-
versammlung am 10. Oktober 2020 bis 
jetzt – war eher kurz gehalten. Pande-
miebedingt waren bis vor Kurzem keine 
öffentlichen Auftritte und gemeinsamen 
Proben möglich. Das erste Treffen des 
Männerchores mit dem MGV Aftersteg 
fand Ende Juni bei einem Grillen statt.
Seit Juli diesen Jahres wird der Verein 
von Arne Marterer dirigiert, der den 

Chor von der bisherigen Dirigentin Eli-
sabeth Friedrich übernommen hat.
Kassierer Christoph Albrecht konnte 
von einem guten Kassenstand berichten. 
Die Kassenprüfer Norbert Dietsche und 
Manfred Dietsche bescheinigten, dass 
die Kasse tadellos geführt wurde und 
keine Fragen offenließ. Somit konnte 
die Vorstandschaft einstimmig entlastet 
werden. 
Bei den Wahlen musste ein neuer 1. 
Vorsitzender gefunden werden. Der 
bisherige Vorstand Dieter Kleinert bat 
um Ablösung. Aus Vorgesprächen ging 
hervor, dass Aktivsänger Ulrich Heim 
bereit wäre, dieses Amt zu übernehmen. 
Bei den geheimen Wahlen wurde dann 
Ulrich Heim einstimmig zum neuen 1. 
Vorsitzenden gewählt. Der 2. Vorsitzen-
de Axel Schneider dankte dem schei-
denden Vorstand Dieter Kleinert mit 
einem Geschenk.
Christoph Albrecht wurde in seinem 
Amt als Kassierer bestätigt.

Neuer Kassenprüfer wurde Dieter 
Kleinert neben Norbert Dietsche. Die 
beiden Beisitzer sind Manfred Dietsche 
und Hansi Bergmann.
Robert Wunderle wurde als Gründungs-
mitglied von 1976 aus den aktiven Rei-
hen verabschiedet. Detlef Dießlin wurde 
für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Beide 
bekamen ein Präsent.
Der Mitgliederstand des Chores beträgt 
Aktuell 18 Sänger und 50 Passivmit-
glieder.
Seit einigen Wochen finden nach den 
geltenden Corona-Verordnungen wie-
der die Vereinsproben im großen Kur-
haussaal statt, dafür bedanken wir uns 
bei der Stadt Todtnau.
Eine Vorschau auf die nächsten Wochen 
und Monate konnte vom Vorstand pan-
demiebedingt nicht gegeben werden. 
Jedoch sind wir guten Mutes, viele Zu-
hörer im kommenden Jahr wieder be-
grüßen zu dürfen. 
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Am Sonntag, den 24. Oktober 2021 la-
den wir alle Wanderfreunde und Gäste 
zu einer herrlichen und gemütlichen 
Herbstwanderung zur Kälbelescheuer 
Hütte ein. Die Wanderer treffen sich um 
9.00 Uhr auf dem Parkplatz Haus des 
Gastes und fahren zum Parkplatz un-
terhalb vom Haldenhof bei Heubronn, 
wo wir talaufwärts mit prächtigen Aus-
blicken bis zur Kreuzung „Sirnitz“ und 
weiter zum Weiherkopf laufen. Der 
Alm-Gasthof, wo wir eine ergiebige Rast 
machen, ist dann nicht weit. Danach 
wandern wir durch die Weihersfelsen   
zum Ausgangspunkt zurück. Daten der 
Tour: Gehzeit ca. 3 Std., 9 km; 315 Hm, 
Mitfahrgelegenheit ist vorhanden (die 
Coronaregeln sind zu beachten). Diese 
schöne Wanderung wird von José Loza-
no geführt, Tel. 07671-243340.

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Wanderung zur Käl-
belescheuer Hütte
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Baden-Württemberg – Corona-Regeln ab 15. Oktober 2021
Das dreistufe Warnsystem mit Basis-, 
Warn- und Alarmstufe gilt weiterhin. 
Angepasste Details sind farblich gekenn-
zeichnet.

Neu ist das 2G-Optionsmodell: Ver-
anstalter, Dienstleister oder Händler 
können sich dann dafür entscheiden, 
den Zutritt nur noch für geimpfte und 
genesene Personen zu gestatten. Dies 
müssen sie, etwa durch einen Aushang, 
für alle Teilnehmenden sowie Kun-
dinnen und Kunden deutlich machen.

In der Basisstufe entfällt dann die Mas-
kenpflicht für die Teilnehmenden sowie 
Kundinnen und Kunden.

Warnstufe: Die Warnstufe wird ausge-
rufen, wenn die Hospitalisierungsin-
zidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet 
oder die Auslastung der Intensivbetten 
in Baden-Württemberg an zwei auf-
einanderfolgenden Werktagen den Wert 
von 250 erreicht oder überschreitet.

Alarmstufe: Die Alarmstufe wird aus-
gerufen, wenn die Hospitalisierungsin-
zidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschrei-
tet oder die Auslastung der Intensivbet-
ten in Baden-Württemberg an zwei auf-
einanderfolgenden Werktagen den Wert 
von 390 erreicht oder überschreitet.

Stand: 14. Oktober 2021 – weitere Infor-
mationen, Inzidenzen und FAQ auf Ba-
den-Württemberg.de

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jah-
re bleibt weiterhin bestehen. Ausnah-
men:

• Kinder bis einschließlich 5 Jahre » Per-
sonen, die aus gesundheitlichen Grün-
den keine Maske tragen können (ärzt-
liche Bescheinigung notwendig)
• In geschlossenen Räumen bei privaten 
Treffen, privaten Feiern, in der Gastro-
nomie, Kantinen, Mensen und Cafete-
rien während des Essens und Trinkens 
und beim Sport treiben
• Im Freien nur dann, wenn der Min-
destabstand von 1,5 Metern zu anderen 
Personen dauerhaft eingehalten werden 
kann
• Beim 2G-Optionsmodell in der Basis-
stufe

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht 
an Schulen ist über die Corona-Ver-
ordnung Schule geregelt. Das Kultus-
ministerium wird diese Verordnung 
zum 18. Oktober 2021 anpassen und ge-
sondert darüber informieren.

Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 
2G-Beschränkung (gilt nicht für Sau-
nen, Dampfbäder und ähnliche Ange-
bote)

• Kinder bis einschließlich 5 Jahre
• Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die 
noch nicht eingeschult sind
• GrundschülerInnen, SchülerInnen 
eines sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentrums, einer auf der 
Grundschule aufbauenden Schule oder 
einer beruflichen Schule (Testung in der 
Schule)
• Personen bis einschließlich 17 Jahre, 
die nicht mehr zur Schule gehen (nega-
tiver Antigen-Test erforderlich)
• Personen, die sich aus medizinischen 
Gründen nicht impfen lassen können 
(ärztlicher Nachweis notwendig, nega-
tiver Antigen-Test erforderlich)
• Personen, für die es keine allgemeine 
Impfempfehlung der Ständigen Impf-
kommission (STIKO) gibt (negativer 
Antigen-Test erforderlich)
• Schwangere und Stillende, da es für 
diese Gruppen erst seit dem 10. Sep-
tember 2021 eine Impfempfehlung der 
STIKO gibt (negativer Antigen-Test er-
forderlich)

Nachweis von Impfung und Tests
VeranstalterInnen sind zur Überprü-
fung der Corona-Tests und Nachweise 
verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des 
QR Codes in der App, des 3G/2G-Status 
ist ausreichend.

2 

Legende 
 

 

Nachweislich geimpft,  
genesen oder getestet  
(vermerkt wenn PCR-Test  
erforderlich ist)  

Regelungen der Maskenpflicht 
beachten 

 

Datenverarbeitung  
erforderlich 

 

Nachweislich geimpft oder  
genesen 

 

Hygienekonzept  
erforderlich 

  

Lebensbereiche Basisstufe Warnstufe Alarmstufe 

 

Private  
Zusammenkünfte 

und  
private 

Veranstaltungen 
(wie Geburtstage, 

Hochzeitsfeiern etc.) 

Ohne Abstandsgebot  

Ohne weitere  
Regelungen oder  
Beschränkung der  
Personenanzahl 

1 Haushalt plus 5  
weitere Personen 

1 Haushalt plus 1  
weitere Person 

Geimpfte und Genesene, Personen bis  
einschließlich 17 Jahre sowie Personen, die sich 
aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen 

können, werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht 
zusammen leben, zählen als ein Haushalt. 

 

 

 

Öffentliche  
Veranstaltungen 

(wie Theater, Oper, 
Konzert, Stadtfest,  

Betriebs- und Vereins-
feiern etc.) 

Optionsmodell bei 
Großveranstaltungen: 
2G ohne Beschränkung 
der Personenanzahl und 

Kapazität  

oder 

5.000 Personen + 50% 
der darüber hinaus- 
gehenden Kapazität, 

maximal jedoch 25.000 
Personen 

In geschlossenen  
Räumen:  

In geschlossenen  
Räumen:  

 

nur PCR-Test 

 
Im Freien:  

Ab 5000 Personen  
oder bei Nicht- 

einhaltung des Mindest-
abstands 

Im Freien: 

 

Legende für die nachfolgenden
Übersichtstabellen

Aus satztechnischen 
Gründen haben wir die 
Tableaus auf den kom-
menden beiden Seiten im 
Querformat angeordnet. 
Wir bitten um Verständnis.



Seite 14               Todtnauer Nachrichten     Nr. 43-2021

2 

Legende 
  

N
achw

eislich geim
pft,  

genesen oder getestet  
(verm

erkt w
enn PC

R
-Test  

erforderlich ist) 
 

R
egelungen der M

askenpflicht 
beachten 

 

D
atenverarbeitung  

erforderlich 
 

N
achw

eislich geim
pft oder  

genesen 

 

H
ygienekonzept  

erforderlich 

 
 

Lebensbereiche 
B

asisstufe 
W

arnstufe 
A

larm
stufe 

 

Private  
Zusam

m
enkünfte 

und  
private 

V
eranstaltungen 
(w

ie G
eburtstage, 

H
ochzeitsfeiern etc.) 

O
hne A

bstandsgebot  

O
hne w

eitere  
R

egelungen oder  
B

eschränkung der  
Personenanzahl 

1 H
aushalt plus 5  

w
eitere Personen 

1 H
aushalt plus 1  

w
eitere Person 

G
eim

pfte und G
enesene, Personen bis  

einschließlich 17 Jahre sow
ie Personen, die sich 

aus m
edizinischen G

ründen nicht im
pfen lassen 

können, w
erden nicht m

itgezählt. Paare, die nicht 
zusam

m
en leben, zählen als ein H

aushalt. 

   

Ö
ffentliche  

V
eranstaltungen 
(w

ie Theater, O
per, 

Konzert, Stadtfest,  
B

etriebs- und Vereins-
feiern etc.) 

O
ptionsm

odell bei 
G

roß
veranstaltungen: 

2G
 ohne B

eschränkung 
der Personenanzahl und 
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O
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egelungen 
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rchive m
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R
eligiöse 

V
eranstaltungen 

 

O
hne w

eitere  
R

egelungen 
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Erneuter Test alle 3 
Tage 
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nur PC
R
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Erneuter Test alle 3 
Tage 
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten Begegnungen

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 23.10.21 12:45 Uhr HSG Dreiland C-Jugend weibl. Sporthalle (Weil a. Rhein)
Sa., 23.10.21 20:00 Uhr TB Kenzingen Herren I Üsenberghalle
Sa., 23.10.21 20:00 Uhr HSG Dreiland Damen Sporthalle (Weil a. Rhein)
So., 24.10.21 14:30 Uhr Herren II TSV March II Silberberghalle

Damen Südbadenliga

Bodensee-Krimi mit glücklichem Ende
HSG Mimmenhausen/Mühlhofen – 
TV Todtnau                  28:29 (13:17)
 
Die Todtnauer Damen blieben am ver-
gangenen Samstag beim Auswärtsspiel 
bei der HSG Mimmenhausen/Mühl- 
hofen auch in ihrem zweiten Spiel unge-
schlagen und sind somit überraschend 
erfolgreich in die noch junge Südba-
denliga-Saison gestartet. Dabei gestal-
teten wir vor allem die erste Halbzeit 
eindeutig zu unseren Gunsten. Man war 
den Gegnerinnen immer einen Schritt 
voraus, war v. a. im Angriff gut in Bewe-
gung und fand stets direkte Antworten 
auf Gegentore. So konnte man sich ab 
der 5. Spielminute einen knappen Vor-
sprung erarbeiten. Dieser betrug beim
Pausenpfiff immerhin 4 Tore.

Nach der Halbzeitpause kam allerdings 
ein Bruch ins Todtnauer Spiel, man hatte
deutlich Schwierigkeiten, an die anfäng-
liche Souveränität anzuknüpfen. Ohne 
Zweifel war der zweite Durchgang auf 
beiden Seiten kein qualitativ hochwer-
tiger; so häuften sich beispielsweise auf 
einmal technische Fehler, was vielleicht 
auf die steigende Nervosität angesichts 
des knappen Spielstandes zurückzu-
führen ist. Dennoch wussten die Gast-
geberinnen unseren Leistungseinbruch 
zu nutzen und glichen 20 Minuten vor 
Schluss zum 19:19 aus.
Somit war eine spannende Schlusspha-
se garantiert, bei der unsere Torhüterin 
Imke ein starker Rückhalt und dafür 
mitverantwortlich war, dass wir das Spiel
letzten Endes glücklich zu unseren 

Gunsten entscheiden konnten. Glück-
lich vor allem auch deshalb, weil die 
Mimmenhausenerinnen in den letzten 
Sekunden noch die Chance auf einen 
schnellen Konter hatten, der lange Pass 
die potenzielle Abnehmerin aber knapp 
verfehlte.
Nun steht am 23. Oktober erneut ein 
Auswärtsspiel an. Hierbei tritt man um 
20.00 Uhr zum Derby bei der HSG Drei-
land an und wird alles daransetzen, die 
positive Serie fortzusetzen.
 
Für den TVT spielten: S. Wißler 8, S. 
Gruber und L. Winterhalter je 4, S. 
Waßmer 4/1, L. Sigl und C. Oster je 3, T. 
Kwenzer 2, A. Mahlbacher 1, J. Saul, A. 
Steinebrunner, I. Ohlsen

Herren I

Personell stark gebeutelt – lange gut mitgehalten
HG Müllheim/Neuenburg – Herren I 
34:23 (13:11)
 
Am vergangenen Samstag ging es für die 
Mannschaft um Trainer Volker Schwark 
zur HG Müllheim/Neuenburg. Die 
Vorzeichen standen denkbar schlecht. 
Neben den langzeitverletzten Dominik 
Dietsche und Marlon Kaltenbach und 
den angeschlagenen Spielern Simon 
Sorke, Simon Kimmig und Benjamin 
Stolzenburg musste auch Sören Hill-
ger kurzeitig passen, da ihn die Grippe 
ausbremste. So reiste man mit lediglich 
einem Auswechselspieler ins Markgräf-
lerland.
Das Spiel begann gut für die Mann-
schaften vom TVT. Eine gut formierte 
Abwehr stellte sich auf den starken 
Rückraum der Gastgeber ein und bot 
diesem wenige Chancen. Dahinter pa-

rierte ein gut aufgelegter Max Eckert im 
Tor. Im Angriff konnte vor allem Adri-
an Muser glänzen, der die ersten 6 Tore 
auf Todtnauer Seite für sich kennzeich-
nete. Erst in der 29. Spielminute gab 
die Schwark-Truppe das erste Mal die 
Führung beim Stand von 12:11 an die 
Hausherren ab. Mit einem Rückstand 
von 13:11 ging es dann zum Pausentee 
in die Kabine.
In der zweiten Hälfte merkte man im-
mer mehr den Kräfteverschleiß auf Sei-
ten der Todtnauer. Die kämpferische 
Einstellung an diesem Abend war je-
doch bemerkenswert. Man wollte das 
Spiel lange offenhalten und dem Gegner 
Paroli bieten. In der 51. Spielminute ver-
kürzte David Gerspacher nochmal zum 
25:21. Danach ging dem Schwark-Team 
endgültig die Puste aus. In der Abwehr 
war man mindestens einen Schritt zu 

spät, und die Gegner kamen frei zum 
Torwurf. Im Angriff fand man keine 
Lösungen mehr und kam nicht mehr 
durch die Abwehrreihen der Gäste. Am 
Ende musste man sich mit 34:23 ge-
schlagen geben, was im Auge des Verfas-
sers jedoch die couragierte Leistung der 
Mannschaft nicht widerspiegelt und ein 
wenig zu hoch ausfällt.
Am kommenden Samstag bietet sich 
dem TV Todtnau die nächste Möglich-
keit, es besser zu machen. Auswärts tritt 
man um 20.00 Uhr beim TB Kenzingen 
an. 

Kader: Maximilian Eckert (Tor); Yan-
nick Oster (3); David Gerspacher (2); 
Adrian Muser (11/3); Patrick Sorke (1); 
Gerrit Steinebrunner (2); Marco Suevo 
(3); Robin Kumpf (1)
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Herren II

Verdienter Auswärtserfolg
SG Waldkirch/Denzlingen II – Herren II 
25:33 (10:17)
 
Am späten Sonntagabend fuhr die 
Mannschaft unter Spielertrainer Micha-
el Sättele zu ihrem zweiten Auswärts-
spiel nach Waldkirch. Mit einer guten 
ersten Phase führte man früh mit 1:6. 
Anschließend war das Spiel verfahren, 
wodurch man die Heimmannschaft ins 
Spiel brachte. Somit konnte der Gegner 
den Abstand auf 3 Tore verkürzen. Dank 
einer souveränen Abwehrarbeit, wieder 

mehr Konzentration und einer überra-
genden Leistung unseres Neuzugangs 
Manuel Schneider, gekrönt mit seinem 
ersten Saisontor, konnte man sich mit 
einem komfortablen 7-Tore-Vorsprung 
in die Halbzeit begeben.
Durch eine katastrophale Chancenver-
wertung brachte man die Landesliga-
reserve der Gegner wieder auf 15:18 
heran. Danach bekam man sein eigenes 
Spiel wieder besser in den Griff und 
konnte so zum Schluss einen ungefähr-
deten 25:33 Auswärtssieg in der Kastel-

berghalle einfahren. Die Super Zweite 
bleibt somit in dieser Saison ungeschla-
gen und festigte ihren verdienten zwei-
ten Platz in der Kreisklasse A.

Kader: Luis Schmidt (Tor), Thorben 
Dietsche (Tor), Jimmy Findling (2), Ma-
nuel Schneider (2), Timo Bertucci (5), 
Manuel Wagner (4), Mendim Hakaj (5), 
Jeremy Ranninger, Daniel Wunderle (4), 
Michael Sättele (4), Fabio Bertucci (7)

D-Jugend

Verdienter Auswärtserfolg
ESV Weil a. Rhein II – D-Jugend
10:11 (6:7)
 
Zum ersten Saisonspiel 21/22 reiste man 
zur ESV Weil 2. Die Aufregung war 
groß, da nach über 19 Monaten wieder 
ein Punktspiel anstand. Man begann 
konzentriert und führte nach 8 Minuten 
mit 0:4. Danach begann – unverständ-
lich – die Abschlussschwäche. Man traf 
in den restlichen Spielminuten der er-
sten Halbzeit nur noch zwei Mal das Tor. 
Abspielfehler, Fehlwürfe und fragwür-
dige Schiedsrichter-Entscheidungen be-
günstigten den ESV, mit 6 Toren aufzu-
schließen. Mit 6:7 ging man in die Pause.

Die ersten Minuten begannen genau-
so wie die erste Halbzeit geendet hatte. 
Man traf einfach das Tor nicht, mehrere 
Torwürfe landeten neben dem Tor oder 
der gegnerische Torhüter vereitelte beste 
Chancen. In der 28. Spielminute stand es 
10:10. Man war nicht aggressiv genug in 
der Abwehr, und die Abschlussschwäche 
setzte sich fort. Nach einer Auszeit für 
Weil a. Rh. und einer Ansage, dass die 
Abwehr aggressiver agieren muss, haben 
wir kein Tor mehr zugelassen, allerdings 
auch mehrere Möglichkeiten nicht ge-
nutzt, um davon zu ziehen.
Bei Spielzeit 39:12 und Stand 10:10 mit 
Ballbesitz Todtnau nahm man eine Aus-

zeit. Es musste soviel Zeit wie möglich 
vergehen und ein sicheres Tor musste 
her. Bei 39:50 gingen wir mit einer guten 
Aktion von Jason in Führung: 10:11.
Weil a. Rh. setze nochmals alles daran, 
den Ausgleich herzustellen, jedoch stand 
dann die Abwehr sehr gut. Ein letzter 
Freiwurf mit dem Schlusspfiff landete 
letztendlich in der Mauer. Erster Sieg 
im ersten Spiel, mit einer guten Mann-
schaftsleistung.

Tore: Max 3, David 2, Mergim 2, Jason 
2, Valentin 2

E-Jugend

Mit zwei Siegen in die Saison gestartet
Unsere E-Jugendspielerinnen und -spie-
ler konnten nun nach einem Jahr Pause 
wieder gemeinsam auf der Platte stehen 
und zusammen auf Torejagd gehen. Bei 
ihrem ersten E-Jugendturnier gegen den 
HSV Schopfheim konnte man in vier 
Spielen zwei Siege einfahren. Glück-
wunsch  Mädels und Jungs, weiter so!

HSV Schopfheim I – E-Jugend II 
12:2
HSV Schopfheim II – E-Jugend I
1:7
HSV Schopfheim II – E-Jugend II
5:1
HSV Schopfheim I – E-Jugend I
4:9

Ergebnisse E-Jugend
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Rekordbeteiligung – über 60 Kinder aus den Todtnauer Grundschulen nahmen am diesjährigen Handball-Aktionstag teil

Jugend

Grundschüler schnuppern in Handballsport
Grundschulaktionstag 2021 – Rekordbeteiligung
Im Rahmen einer deutschlandwei-
ten Initiative der AOK, des Deutschen 
Handballbundes (DHB), seiner Lan-
desverbände und Mitgliedsvereine fand 
am Freitag, den 15. Oktober 2021 nach 
einer einjährigen Corona-Pause wieder 
ein Handball-Grundschulaktionstag in 
Todtnau statt.
Ab 8.00 Uhr wurden in der Silberberg- 
halle in Todtnau Stifte und Papier ge-
gen Turnschuhe und Handbälle einge-
tauscht. Vier Trainer und Betreuer des 
TV Todtnau waren an diesem Vormittag 
in der Halle, um den rund 60 Kindern 
(!) an einem bewegungsreichen Vormit-

tag die Freude am Handball und am wei-
teren Sporttreiben zu vermitteln. Nach-
dem sich die Schülerinnen und Schüler 
warmgemacht hatten, begann für sie 
eine „Schnupperhandballstunde“, in der 
sie das Spielen mit Hand und Ball ken-
nenlernen durften. 
Die Kinder durften rennen, passen, 
springen, zielen, fangen, prellen und na-
türlich Tore werfen. Aber das Highlight 
war mal wieder das gemeinsame Hand-
ballspielen zum Schluss des Aktions-
tages. Am Ende erhielt jedes Kind eine 
Urkunde sowie einen Teilnehmerbutton, 
als Erinnerung an einen bewegungs-

reichen und spaßigen Vormittag.
Die Todtnauer Handballer bedanken 
sich bei den Kindern und natürlich auch 
bei den Grundschulen aus Todtnau, Ge-
schwend und Todtnauberg für die Be-
reitschaft, an der Aktion teilzunehmen 
und das großartige Engagement beim 
Mitmachen.
Alle Kinder, die Spaß am Handball hat-
ten, sind herzlich dazu eingeladen, bei 
uns ein Schnuppertraining zu absolvie-
ren. Informationen zu den Trainings-
zeiten finden Sie auf unserer Homepage 
www.handball-todtnau.de.

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 

Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Damen II Kreisliga Süd

Spielbericht vom ersten Heimspiel
TV Todtnau II – VBG Efr.-Kirchen II 
3:0 / 75:51 (25:21 25:17 25:13)
TV Todtnau II – TV Bad Säckingen II 
0:3 / 30:75 (11:25 6:25 13:25)

Eine tolle Auftaktpartie zeigten die Da-
men II in ihrem ersten Heimspiel gegen 
die nur wenig jüngeren Spielerinnen 
des VBG Efringen-Kirchen II vor hei-
mischem Publikum in der Silberberg-
halle.  Vom ersten Ballwechsel an zeigten 
sich die Todtnauerinnen hellwach und 
konzentriert. Mit technisch schön vor-
getragen Angriffen – von der Ballannah-
me aus der Abwehr über die Stellerinnen 
bis hin zum Abschluss durch die Mittel- 
und Außenangreiferinnen – setzten sie 

die Gegnerinnen unter Druck und er-
zielten Punkt für Punkt.
Gut funktionierte auch die Abwehrar-
beit, angefangen von der Blockarbeit 
über die Blockabsicherung, die viele der 
gegnerischen Punktversuche erfolgreich 
unterband. Auch ein nahezu fehlerloses 
Aufschlagspiel von allen Spielerinnen 
des TV Todtnau war Grundlage für den 
ersten Spielgewinn unserer Mannschaft. 

Im zweiten Spiel stand man der erfah-
renen und physisch deutlich überle-
generen Mannschaft des TV Bad Säckin-
gen II gegenüber. Mit viel Elan und den 
positiven Eindrücken aus dem vorange-
gangen Spiel gingen die Damen II in die 

Partie, mit dem Ziel, so viele Nadelstiche 
wie möglich zu setzen. Dies gelang zwar 
phasenweise, jedoch nicht effektiv ge-
nug, um die in vielen Bereichen überle-
gene Gastmannschaft wirklich vor Pro-
bleme zu stellen. Zudem gelang es nicht, 
dem druckvollen Aufschlag standzuhal-
ten und das ebenso variable Angriffsspiel 
entscheidend zu stören, sodass trotz 
einer sehr engagierten, kämpferischen 
Leistung unsere Damenmannschaft das 
Spiel abgegeben musste.

Für den TV Todtnau am Netz:
Sabrina Kiefer, Ingelotte Duin, Luisa 
Lott, Natalie Lorenz, Luisa Haller, Anna 
Reith, Hanna Oberle

Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

König-/Passivschießen mit Teilnehmerrekord
Erhard Zinder Schützenkönig 2021
Nach einem Jahr Pause konnten wir 
unser traditionelles Königsschießen, 
das alljährlich im Oktober ausgerichtet 
wird, wieder im Vereinsheim austragen.
In diesem Jahr konnten wir einen neuen 
Rekord der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer vermerken, die um die attrak-
tiven Pokale und Preise schossen.
Zur Siegerehrung und Proklamation im 
Gasthaus Lawine begrüßte Oberschüt-
zenmeister Manfred Eckert zahlreiche 
Teilnehmende und Ehrenmitglieder.
Begonnen wurde mit dem Damenpo-
kal, der dieses Jahr nochmals an Svitla-
na Grytsyshyn ging. Den zweiten Platz 
belegte Melissa Zinder, Dritte wurde 
Andrea Nerpel.
Christoph Savoy konnte sich über zwei 

erste Plätze freuen. Die Wanderpreise 
aus Gewehr und Pistole gingen an ihn.
Gleich tat es ihm Wolfgang Segi, der  sich 
im Senioren-Pokal und bei der Ehren-
scheibe Pistole den ersten Platz sicherte. 
Den ersten Platz Ehrenscheibe Gewehr 
belegte OSM Manfred Eckert.
Den ersten Platz im Passiv-Pokal konnte 
Markus Scheider entgegen nehmen.

Proklamation des Schützenkönigs
Nach einer kurzen Pause ergriff Ober-
schützenmeister Manfred Eckert erneut 
das Wort und kam zum spannends-
ten Teil des Abends: zur Proklamati-
on des neuen Königs und seiner Ritter. 
Die noch amtierende Königin Svitlana 
Grytsyshyn wurde vom Oberschützen-

meister ihrer Pflicht entbunden und 
musste die Königskette abgeben. Zu-
erst wurden die Ritter ernannt. 2. Ritter 
wurde Volker Schmidt, 1. Ritter Melissa 
Zinder und neuer Schützenkönig wurde 
Erhard Zinder. Es wurde noch lange ge-
feiert und gratuliert.
 
Die Ergebnisse

Schützenkönig 2021:  Erhard Zinder 
(18 Ringe), 1. Ritter Melissa Zinder (17 
Ringe), 2. Ritter Volker Schmidt (15 
Ringe)
Damenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Svitlana Grytsyshyn (91 
Ringe), 2. Melissa Zinder (85 Ringe), 3. 
Andrea Nerpel (85 Ringe)
Passivpokal (KK-Gewehr 10 Schuss sit-
zend): 1. Markus Schneider (93 Ringe), 
2. Manfred Hierholzer (92 Ringe), 3. 
Manfred Eckert (92 Ringe) 
Seniorenpokal (KK-Gewehr 10 Schuss 
sitzend): 1. Wolfgang Segi (95 Ringe), 2. 
Ralf Deiser (95 Ringe), 3. Manfred Hier-
holzer (93 Ringe)
Wanderpreis KK-Gewehr (10 Schuss 
stehend): 1. Christoph Savoy (82 Ringe), 
2. Svitlana Grytsyshyn (67 Ringe), 3. 
Wolfgang  Segi (60 Ringe)
Wanderpreis KK-Pistole  (15 Schuss 
Präz. / 15 Schuss Duell): 1. Christoph 
Savoy (260 Ringe), 2. Jürgen Steiger 
(236 Ringe),3. Manfred Hierholzer (224 
Ringe) 
Ehrenscheibe KK-Gewehr (1 Schuss 
stehend): 1. Manfred Eckert  (9,5 Ringe), 
2. Manfred Hierholzer (8,9 Ringe), 3. 
Martina Hanser (8,3 Ringe)
Ehrenscheibe KK-Pistole (1 Schuss ste-
hend): 1. Wolfgang Segi  (10 Ringe ), 2. 
Norman Steiger (9 Ringe), 3. Manfred 
Hierholzer (8 Ringe)v.l.n.r.: Volker Schmidt (2. Ritter), Erhard Zinder (Schützenkönig), Melissa Zinder (1. Ritter)
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Bezirkspokal
B-Jugend
SG Todtnau/ Schö. – TuS Binzen     
1:2              Tor: Mehdi Maalaoui
C-Jugend
SG Wiesental – SG Schönau/To.         
0:11
Torschützen: Tim Wissler (4), Bakir 
Medovic (2), Fabian Steinebrunner 
(2), Arda Kocan und Fabian Noserke

E-Jugend
SV Todtnau – FC Schönau                   2:3
D-Jugend
SV Todtnau – BFC Friedlingen     0:6 
C-Jugend
SG Wehratal 2 – SG Schönau/To. 2    
0:3
Torschützen: Furkan Öztürk (2)und  
Bakir Medovic

B-Jugend
SV Weil 2 – SG Todtnau                        1:3
Torschützen waren Samuel Roth-
mund (2) und Tilo Herrmann           
B-Jugend weiblich
SC Haagen – SV Todtnau              0:5
Die Tore zum ersten Saisonerfolg er-
zielten Janina Kaiser (3), Lara Mond 
und Alina Stoll.

A-Jugend
SG-Efringen-Kirch. – SG Schönau/To. 
1:4       
Tore: Norman Kania (2), Niklas 
Merz und Ali-Kaan Kocak   

Weitere Ergebnisse

Trainingszeiten SV Todtnau Juniorenteams
Mannschaft Jg. Tag Uhrzeit Ort
Bambinis 4-6 Jahre Mittwoch 16:30 Uhr Todtnau
F-Junioren 2013/14 Mittwoch 17:30 Uhr Todtnau
E-Junioren 2011/12 Montag, Donnerstag 16:45 Uhr Todtnau
D-Junioren 2009/10 Montag, Mittwoch 17:45 Uhr Todtnau
C-Junioren 2007/08 Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr Schönau
B-Junioren 2005/06 Montag 18:30 Uhr Todtnau

Donnerstag 18:00 Uhr Todtnau
A-Junioren 2003/04 Montag 19:00 Uhr Schönau

ab November Mittw. 19:00 Uhr Schönau
Freitag 18:30 Uhr Schönau

B-Mädchen 2005/06 Dienstag 17:45 Uhr Todtnau
Donnerstag, Freitag 18:00 Uhr Todtnau

Ansprechpartner Jugendleiter Luca Branca Email: l.branca98@yahoo.de

Herren I – Kreisliga A West

SV Todtnau 1 – FC Wittlingen 2       2:1
Nach zuletzt drei Spielen ohne Sieg 
wollte der SVT im Heimspiel gegen die 
Landesliga Reserve des FC Wittlingen 
unbedingt wieder dreifach punkten. Die 
Gäste erwischten aber den besseren Start 
und konnten nach einer Viertelstunde 
mit 1:0 in Führung gehen. Ein Einwurf 
über die SVT Abwehr nutzten die Gäste 
zur frühen Führung. Auf der anderen 
Seite war es Tim Gerspacher der in der 
26. Minute nach Flanke von Nico Asal 
frei zum Kopfball kam und den Aus-
gleich erzielen konnte.
In der zweiten Hälfte stand die SVT Ab-
wehr deutlich stabiler und ließ kaum 

mehr etwas zu. Julian Dietsche erzielte 
per Kopf nach einem Eckball den 2:1- 
Führungstreffer (69 Min.). In der Folge 
ergaben sich einige Konter-Chancen für 
den SVT.
Tim Böhler verpasste kurz vor Schluss 
die Vorentscheidung, nachdem er aus 15 
Metern nur knapp am Pfosten scheiterte. 
So musste die Mannschaft nochmal zit-
tern, brachte die Führung aber über die 
Zeit und konnte dadurch den Abstand 
auf die hinteren Tabellenplätze wieder 
vergrößern.
 

Einen unerwartet klaren Erfolg konnten 
die Damen gegen die bis dahin unge-
schlagenen Gäste verbuchen. Die Ab-
wehr ließ im gesamten Spiel kaum etwas 
zu und vorn erspielte man sich immer 
wieder gute Torchancen, sodass der Sieg 
am Ende auch in der Höhe verdient war. 
Gleich dreimal traf Michaela Gutmann, 
zweimal traf Ina Wehrle.

Damen

SV Todtnau – 
FC Hauingen        5:1

Personell arg strapaziert konnte man in 
Häg zumindest einen Punkt mitnehmen.
Torschütze war Viktor Radke.

Herren II – Kreisliga C Staffel 3

SV Häg-Ehrsberg – 
SV Todtnau 2       1:1

Vorschau
Freitag, 22. Oktober 2021
18.00 Uhr – C-Jugend
SG Schönau/To.-  SG Efr.-Kirchen
in Schönau

Samstag, 23. Oktober 2021
11.00 Uhr – E-Jugend
SV Todtnau – TuS Kl. Wiesental   
13.30 Uhr – D-Jugend
FC Schönau – SV Todtnau            
14.30 Uhr – C-Jugend
SG Schönau/To. 2-  FV Haltingen  
in Todtnau

15.30 Uhr – Herren
FV Degerfelden – SV Todtnau 1 

17.00 Uhr – Damen
SG Rebland – SV Todtnau    

Sonntag, 24. Oktober 2021
10.30 Uhr – Herren II
SV Todtnau 2 – SV Karsau 2     

15.00 Uhr – A-Jugend
SG Schönau/To. – SG Kandern 
in Schönau          

Dienstag, 26. Oktober 2021
18.30 Uhr – B-Jugend weiblich
SV Todtnau – JFV Region Rheinf. 

Mittwoch, 27. Oktober 2021
18.00 Uhr – E-Jugend
FC Zell – SV Todtnau 
19.30 Uhr – A-Jugend
Bezirkspokal Viertelfinale
SG Schönau/To.- SG Steinen 
in Schönau 
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SC Todtnauberg 1906 e.V.

Bericht aus der Generalversammlung
SKI ALPIN

Der SC Todtnauberg 1906 e.V. hatte 
zur Generalversammlung für die Jahre 
2020 und 2021 ins Kurhaus Todtnau-
berg eingeladen, seine Mitglieder folgten 
der Einladung mit großer Begeisterung, 
denn 33 Mitglieder sollten für ihre Treue 
zum Verein geehrt werden.
Auftakt der am Nachmittag stattfin-
denden Generalversammlung bildete 
eine Bike-Schau der MTB Race-Gruppe, 
die rund um das Kurhaus zeigte, was sie 
draufhat. Dies wurde auch aus den Jah-
resberichten der RadsportlerInnen er-
sichtlich.

Berichte vom Bike- und Skisport
Im letzten Jahr konnten die Biker pan-
demiebedingt nur wenige Rennen be-
streiten. Niemand ließ sich aber von den 
Corona-Beschränkungen abhalten und 
trainierte privat motiviert weiter. Mit 
derartiger Einstellung gelang es Judith 
Hillbrecht beim Bike Giro Schwarzwald 
2020 trotz Sturzes und gebrochener 
Schulter den dritten Platz auf dem Podi-
um zu verteidigen. 
In 2021 konnten wieder mehr Fahre-
rinnen und Fahrer ihre Klasse zeigen. 
Insbesondere Emily Mehltreter steigerte 
sich von Rennen zu Rennen und wurde, 
mit großem Vorsprung, Baden-Württ-
embergische Meisterin in der Klasse 
U13. 
Der Skisport hatte jedoch in den ver-
gangenen 2 Jahren erheblich zu leiden. 
Im Jahr 2020, in dem die Schneetage 
dürftig waren, fielen 14 von 15 ange-
setzten Veranstaltungen sowie jegliches 
Training dem Wetter und der Pandemie 
zum Opfer. Das beliebte Wildsaurennen 
hatte im Januar noch stattfinden dür-
fen. Gewinnerin auf Langlaufskiern war 
Annette Rümmele, auf Alpinski gewann 
Pirmin Formanski. Jüngster Teilnehmer 
war David Rauch. 
In 2021 fand das Gaudirennen, welches 
erneut das einzige Rennen der Saison 
blieb, als Challenge statt. 9 Wochen hatte 
man Zeit, sich einmalig oder mehrmals 
auf die festgelegten Routen vom Feld-
berggipfel nach Todtnauberg zu begeben. 
Start- und Zielzeit mussten vom Teilneh-
mer genommen und mit Bildbestätigung 
an den SC Todtnauberg übermittelt wer-
den. Der Verein erhielt viele lustige Bil-
der, die bestätigten, dass die Challenge 
bei den Skisportlern ein Highlight war. 

Vorstandswahlen 
Fast die gesamte Vorstandschaft erklärte 
sich bereit, erneut für ihre Ämter anzu-
treten, sodass die Wahlen der zahlreichen 
Vorstandsmitglieder für Ski und Bike zü-
gig durchgeführt werden konnten. Aus 
der Vorstandschaft entlassen wurden 
Beisitzer Klaus Klingele und Sportwart 

Florian Schnei-
der. Beide Herren 
engagierten sich 
über die Maßen 
für den Ski-Club. 
Klaus Klingele 
trainierte etliche 
Kinder, organi-
sierte die Renn-
meldungen oder 
gar ganze Skiren-
nen und belebte 
das Wildsauren-
nen wieder. Flo-
rian Schneider 
trainierte eben-
falls viele Kinder, 
teils abends bei 
Flutlicht, und ist 
bis heute der be-
ste Skirennläufer, 
den Todtnauberg 
hervorgebracht 
hat. Er wurde 
2003 deutscher 
Vizemeister im 
Abfahrtslauf. 

Ehrungen
Wie wichtig dem 
Verein seine Mitglieder sind und wichtig 
allen Mitgliedern der Ski-Club ist, mach-
ten die Ehrungen besonders deutlich. 
Geehrt wurden zwölf Mitglieder, die den 
Verein seit 25 Jahren begleiten und un-
terstützen. Davon anwesend waren Ba-
stian Mühl, Florian Brender und Andrea 
Eckert.
Elf weitere Mitglieder wurden für eine 
40-jährige Mitgliedschaft geehrt,  darun-
ter Markus Schwörer, Irmgard und Bernd 
Schneider, Dagmar Behringer-Dietsche 
und Manfred Dietsche, Christel Burgath 
und Susanne Rosemann-Allweier.
Norbert Dietsche, Rita Klingele und ein 
weiteres Mitglied sind für 50 Jahre, Karl-
Heinz Boch, Bärbel Dießlin und Alfred 
Kaiser für 60 Jahre Vereinsmitglied-

schaft geehrt worden. Seit unglaublichen 
70 Jahren halten Lilo Behringer, Erich 
Klingele, Alfons Rotzinger und Alois 
Schneider dem SC Todtnauberg bereits 
die Treue. Allen Geehrten und auch al-
len anderen Mitgliedern möchte der Ski-
Club ausdrücklich danken, denn ohne 
Zusammenhalt und ein gutes Miteinan-
der kommt ein gesundes Vereinsleben 
nicht aus!

Termine – Der Ski-Club hofft auf eine 
schneereiche Saison, in der sich geplante 
Veranstaltungen wieder realisieren las-
sen. Alle Termine können auf der Home-
page www.sc-todtnauberg.de eingesehen 
werden. 

Ehrung für 70 Jahre Mitgliedschaft

Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft


